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für die Oberamts - Bezirke ^

Tübingen, Rottenburg, Nagold, Horb und Herrenberg.
" - ^ » _ __ —> ... . . .... . >»

Im Verlag der Schramn ^schen  Buchdruckerei.

Nro. 85- Montag den 2z. October 1826.

I. Gemeinschaftliche Oberamtüche
Verfügungen.

(PferheAufkau/ .) Für das Königliche
MMair wird auch in diesem Jahre wieder
und zwar Freilag den Z. November dahier in
der Oberamtsstadt eine Anzahl Pferde gegen
gleich brare Bezahlung aufgekauft werden.

In Absicht auf das Alter , die Grdge
und die übrigen Eigenschaften der anzukau-
ftnden Pferde wird sich auf tue frühem
Bekanntmachungen bezogen und hier nur
bemerkt , daß aus allen Bezirken des Lan«
des Pferde zum Verkauf hleher gebracht
werden dürfen.

Die Pfcrdebesitzer , welche gesonnen sind,
die hiesige AufkausSstation zu besuchen, wer¬
den hicmic cingelade » , sich am Z. Novbr.
früh um Z Uhr mit thren Pferden dahier
rtnzufinden.

Zu den Ortsvorstehern versieht man
sich, dass sie ihre Ps -rdchalter alsbald hie¬
von in Kenntniß sehen.

Rottenburg , den 11. Oktober 1826.
Die K . Oderamter.

n . Besondere Amtliche Verfügungen.
Oberamt Rottenburg.

Rottcnburg. (Jahrtag der Schuster .)
Am Montag den Zy. d. M . wird der Jahr-
tag der Schuster des diesigen ZunftbezirkeS
dahier gehalten werden , wobei sammtliche
Muster bei Strafe zu erscheinen und ihre
Leggclder zu entrichten haben.

Die betreffenden « chultheißenamter ha»
den dieses nun den gedachten Meistern so«
-leich zu kkdffnkn, damit sie an jenem Tage

zur üblichen Stunde dahier erscheinen und
der Verhandlung änwohnen kdnaen.

Den 19 . Octbr . 1826 .
K. Ob -ramt.

Oberami Horb.
Horb. (An sie OrtSvorsteher .) In,

ncrbalb 8 Tag wird/Bericht darüber er-
wartet , ob und wie viel seif der Emanirnng
des VerwalknngsEdicks aus de« Gemeinde«
Caffen für die jährliche AemterErsizung ( ver¬
gleiche CommunOrdnung ites Kapüel 2 ter
Abschnitt Z . 5.) an,di - güstleche und weit,
lichc Ortsvorstehsr . Gemetnderqfhe ^ Schul¬
lehrer , H -iligenpflegcr u. s. w . bezahlt
worden ist?

Den 21 . October 1826.
K. Oberamk.

Horb.  Den Ortsvorstehern wird unter
Hinweisung auf die in cm Jalelligenzblatt
Nro . 66 - enthaltene Verordnung vom 16»
August d. I . aufgegeben , dte Ücbcrsichten
über den Zustand und den Einzug der , in
Gemä - Hett des Gesczes vom 17 . Juli 1824
ausgcschiedenen At -uerausstande , unfehlbar
bis den 1- November hieher vorzulezen»

Den 21 . October 1826.
K. Lberamt.

Oberamtsgericht Tübingen.
Tübingen.  In der Verordnung über

die Vollziehung des NolariatsEdictS vom
24 . Mai d. I . Staats - und Regierungsblatt
Nro . 28 - ist in dem § . 24 . vorgeschriebe » »
baß nach Ablauf eines jeden Vierteljahrs
die Acten über die erledigten Inventar und
ThcilungSGcschafte dem Oderamtsgericht
durch dir OrtSvorstehrr vorzulrgen sehen»

»
«
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Da bteß von den verflossenen Z Monaten
Zuli , August und Sepicmbcr d. I nicht ge¬
schehen ist , so sieht man der Vorlegung ge«
dachter Geschäften binnen g Tagen unfehl¬
bar entgegen.

Zugleich wird dabei bemerkt , daß die
Drtsvorsteher , wenn die erledigten Geschäf¬
ten durch den Gerichts - oder AmtsNotar
bereits dem Oberamtsgericht vorgclegt wor¬
den sind, dennoch eine Anzeige , daß dieses
geschehen scpe , hieher für jetzt und die Zu¬
kunft zu machen haben.

Den Lj . October 1826 .
K. Oberamtsgericht.

Hufnagel.
Tübingen . ( Ausschreiben an die

Schultheißen . ) Die Schultheißen von
Alkenburg , Altenrieth , Dedenhausen , De¬
gerschlacht , Derendingen , Dußlingen , Gnie¬
bel , Jettenburg , Jmmenhauftn , Kilchberg,
Kusterdingen , Lustnau , Mähringen , Neh¬
ren , Oferdingen , Rübgarten , Schlaitdorf,
Sickenhausen , Walddorf , Wankheim und
Weilheim haben am

Freitag den 27 - Dckober
WormiktagS io Uhr dahier zu erscheinen,
um über die Wahl neuer Waisenrichter be-
schieden zu werden.

Den 2 t . Oclvbcr 1826 .
Oberamtsrichter

Hufnagel.
Oberamtsgericht Rotten vurg.

N em >ni n g s heim,  PfandCommissa«
riatöbezirk , bestehend aus den Orten

Remmingkhcim , Ekenweiler , Ergenzin«
gen , Frvmmenhauftn , Hatlfiagen , Hir¬
schau , Ncilingöheim , Niedcrnau , Ober¬
nau , Schwalldvrf , Seebronn , WcndclS.
heim , Woifenhansen und Wurmlingen.

In den Unterpfandsbüchern der oben¬
genannten Gemeinden laufen noch eine
Menge von Eigenrhums , Adfonderungs-
und PfandrechtsAnsprüchen , die schon vor
40 Jahren , mithin in einem Zeitraum er¬
worben worden sind , bei welchem nach dem
gewöhnlichen Gange des bürgerlichen Der¬
er ' s nun ihre Eridschung angenommen
w - nr dürfte.

Um jedoch diese wohl erworbenen Rechte
saf keine Weise zu kränken, fordern die

unterzeichnet «» Stellen , kraft oberamtsge-
richtlichcn Auftrags , ftmmtlich diesfalls
Berechtigte oder deren Rechtsnachfolger auf,
die auf ihren Namen eingetragenen Rechts-
Ansprüche , falls solche noch nicht erloschen,
oder nicht bereits angemeidet sind , inner¬
halb der Frist von 90  Tagen bei den be¬
treffenden Gcmemderäthen , Vorschrifts ge¬
mäß anzumelden , widrigenfalls solche Rechte,
in so weit ihre Eridschung von den betref¬
fenden Gutsinhabern behauptet wird , oder
überhaupt wegen des sehr langen Zeitab¬
laufs und der übrigen vorliegenden Um- !
stände als höchst wahrscheinlich anzunchmen
ist, für erloschen erklärt und gcidfcht, auch
die etwa darüber ausgestellten Urkunde»
gegen jeden Jnnhaber für kraftlos er- aiM
werden würden . Den erwähnten Berech - !
tigten , welche ihrer Menge wegen hier nicht
speziell nahmhaft gemacht werden kdnnen,
stehen hiemit zum Zweck der erwähnten An¬
meldung die Untcrpfandsbücher bei den be¬
treffenden GemeindeNäthen zur Einsicht
offen. ,

Den 7 . Sctober 1826.
Die Gemeinderalhr

der vbenbenannten Orte.
Pfandcvmniissair von Nrinmingsheim

' Oslander.

Dußlingen,  Oberamtsgerichis Tü¬
bingen . ( Giäubigeraufruf .) In der ober- .
amlsgerichtiich erkannten Ganmsache des !
weiland Johannes Schlauch , Bürgers und
Zainenmachers dahier , werden zu der , am i

Dienstag den Z0. dieses Monats f
Morgens 9 Uhr auf dem Rathhause dahier t
vor sich gehenden Schuideniiquidalion die
Schlauchischcn Gläubiger unter der Bemer¬
kung emgeiaden , daß

1) das Vermögen so gering ist , daß die
Wittwc ihr Eingebrachtes zum größten
Lheii verliert und daß

2) die ausbleibenden Gläubiger von der
Thetlnahme an dieser Maste gerichtlich >
werden ausgeschlossen werden . j

Den 7. October iö26-
Waisengericht Dußlingen.
Vckt. Amtsnotar von da.

'Rftnhardt.
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Wiesenstetten,  Oberamts Horb.
sSchaafwaidevcclcihung .) Da die hiesige
Scyaafwaidcverleihung dieses Spatjahr zu
Ende geht - so wurde der gcmeinderälh-
Uche Beschluss gefasst , daß die Schaafwaide,
welche 150 alte Stücke erträgt , am

Dienstag den 7 . Novdr . d. I.
Nachmittags i Uhr auf i oder Z Jahre
auf dem hiesigen Rathhause an den Meist¬
bietenden verpachtet werde . Wozu die Lieb¬
haber Ungeladen sind.

Den 14 . Oktober 1826-
Schultheiß

und Gcmtinderath.

Bvhndorf. (Glaubigeraufruf . ) Um
die auf Absterbcn seines 2 ten Eheweib»
ndthig gewordene Eventualtheilung de»
hiesigen Bürgers und Bauern Joh . Philipp
Kussmaul Mich . Sohn von Hof , richtig
fertigen zu können , ist es ndthig , eine ge,

' naue Kenntniß sowohl von seinen Aktiv,
als PassivPosten zu bekommen . ,

ES werden deshalb dle sammtlichen
Gläubiger des Kußmauls aufgefordert,
ihre Ansprüche an diese Masse innerhalb
50 Tagen bei dem hiesigen Waisengertcht
um so eher etnzugkben , als sie spater da¬
mit nimmer gehört werden kdnnten . Die
Schuldner zu dieser Masse aber werden
angewiesen , ihre Schuldigkeit bei Dermei,
dunz nochmaliger Zahlung nur an den auf.
Schellten Gükerpfleger Johann Michael
Schleyer , Gemeinderath , zu entrichten.

Den 9 . Oktober 1826 .
K . Amtsnvtariat.

Waisengertcht.

Bdrstingen. (Verleihung einer
Schaaswinterung . ) Da die am 1. 4 . und
8. Septbr . d. I . in diesen Blättern auf
den 2 ü > Eeptbr . bekannt gemachte Verlei¬
hung der Schaafwinterung zu Bdrstingen
nicht genehmigt worden ist ; so wird solche

am Dienstag den Zj . Ocibr.
Nachmittags t Uhr in Bdrstingen nochmal»
zur Verleihung gebracht werden , wozu man
die Liebhaber hiemit cinladet.

Weitenburg , den 16 . Oolbr . 1826.
Freiherr !, v . Raßler ' sche»

Uenntamt.

Außeramtliche Gegenstände.
Tübingen.  Aus der Pflegschaft der

Dorothea Macken werden 2  Aecker , einer
im Galgenweg , der andere im Rothbad,
auf weitere 5 Jahre in Bestand gegeben , zu
welcher Verhandlung man sich bei Kamm»
mache » Weidenbach als Pfleger bi»

den 29 . diese » Monat»
etnfinden kann.

Tübingen.  E » sind drek kn Elfen
gebundene , weingrüne Fässer , 9 , 11  unb
1Z Aimer haltend , zu vermiethen . Nähere
Auskunft darüber erthellt

Küferobcrmeister Müller,
beim Nvnnenhaus.

Tübingen.  Zwei Logis auf der Som-
merscite für Studirende sind um billigen
Preiß zu vermiethen bei

Quicker , Zirkelschmied.

Tübingen. (Logis zu vermiethen . )
Für einen oder zwei Studirende ist ein Lo»
giS zu vermiethen bei

Minner , Buchbinder,
beim Wilhclmsftift.

Tübingen. (Sopha zu vermiethen .)
Bei Kübler Rupf sind z Sopha in Bestand
zu nehmen.

Tübingen. (Lckzisgesuch .) Ersucht
jemand in der obern Stadt ein an der Som-
nierseite gelegenes Zimmer mit Stubcnkam-
mcr im ersten oder zweiten Stock in die
Miethe zu nehmen . Die Abgeber belieben
sich bei Herrn Conditor Ammcrmüller , dem
jüngcrn , zu melden.

Den 1Z. Oktober 1826.

Tübingen. (Dicnstgesuch . ) Eine
Weibsperson von gcsezlem Alter,  die jedem
Hausgeschäft vorzustchen weiß und seit ei¬
niger Zelt in einem hiesigen bürgerlichen
Hause als Haushälterin war,  nunmehr
aber eingetretener Umstand « weg «y auf
Martini als solche ihre Eutlassusig , es.hästj,
wünscht bis dahin als DienstryMd ' « Wetz
unlcrzukömmen . Das Nähe ^ MMM
fahren bei Ausgeber dicß . s

Tübingen.  Reines abZelegenes .L.ejndl
wird zu kaufen gesucht . Nähere » bei Aus¬
geber diese ».

.r



Tübingen . Bei ber Unterzeichneten
ist zu haben:

viererlei rotheS , braune - und schwarzes
Siegellack ; ferner:

die bekannten Iperselle,Würste von
vorzüglicher Art.

Den iZ . Oktober lg26-
Stadtmusicus Kraus,

Wittwe.

Tübingen . Bei Unterzeichnetem ist
UM 6 kr. zu haben:

Die Glaubensbekenntnisse zweier evange¬
lischen Fürsten bei ihrem Uebertriit zur
rdmisch katholischen Kirche im Jahre
1717 - Nebst einigen Worten an evan¬
gelische und katholiche Christen , veranlaßt
durch bekannte Ereignisse unsrer Zeit.

Den 17 . Octdr . 1L26.
Schbnhardt,
Buchdrucker.

Vollmaringen . Wer in der Nacht
vom 27 - September d. I . einen Radschuh
zwischen Horb und Entringen verloren hat,
kann sich um denselben in der herrschaftlichen
Maierei zu Vvllmaringen melden.

Anzeige von Gebornen , Copulirten
und Gestorbenen.

Zn Tübingen.
Geboren:

Den 8 . Octbr . dem Mezgermeister Späth,
ein Knabe.

—. 9 . — dem Herrn Drechrlerkieister
und Gemeindedeputirten Handle , et«
Mädchen.

— 10 . — dem Herrn Drcchslermeister
Beck , «in Mädchen.

— — — dem Maurer Denneler , ein
Mädchen . ^ .

— — de- Z>mmermann Becks , le«
diger Tochter , ein Mädchen.

— iz . — hem Herrn Saisensiedermei.
ster Forstbauer , ein Mädchen.

^ — — dem Mezgermeister Schüler,
nu' dem Markt, ein Mädchen.

Gestorben:
Den 10- Octbr . dem Skribent Rbthenbach,

ein Mädchen , an der Abzrhrnng , alt
24 Tag.

— 14 . — dem Maurermeister Dann ««
mann , ein todtgedorner Knabe.

— 15 . — Johanne - Bidermann , Wein¬
gartner , starb an einem Fall auf den
Kopf , alt 74 Jahr.

— 17- — Matthäus Bidermann , Wein,
gärtner , des obigen Bender , an der
Wassersucht , alt 72 Jahr.

— 18 . — Justine Louise Beck, Drech -,
lermeisters Ehefrau , am Kmdbeltflcber,
alt ZZ Jahr.

Wöchentliche Frucht « Fleisch « und
Brod - Preiße.

In Tübingen,
am ro. Oktober I82S.

Dinkel 1 Schfl . Zfl. Z0kr. 4fi . 1Zkr. 4fl. Z2kr.
Haber 1 — 2fl. Z4kr . 2fl . 46kr . Zfl. — kr.
Kernen 1 Sri, . — fl. — kr.
Haber 1 — . — fl. 21 kr.
Roggen 1 — . . . . . —fl . — kr.
Erbsen 1 — . . . . . —fl . — kr.
Linsen 1 — . — fl. — kr.
W 'cken 1 — . — fl. — kr.
Bohnen 1 — . . . . . —fl . — kr.
Gersten 1 — . —fl. L6kr,

Fleisch - Preiße.
Ochsenfleisch . . . . . 1 Pfund 6kr.
Rindfleisch . . . . . 1 — 4 - Skr.
Hammelfleisch . . . . 1 — 6kr.
Schweinefleisch mit Speck 1 — 7kr.

— — ohne — 1 — 6ke.
Kalbfleisch . 1 — Skr.

Lrod - Taxe.
Kernenbrod . . . . . 8 — 16kr.
Ruckenbrod . . . . . 8 — 16kr.
1 Kreuzerweck schwer . . ^ oth. l ^Ltl.

Auflösung
der im lezten Blatte Nro . 84 - enthaltenen
Homonymen:

1. Händel,  berühmter Musiker.
Z. Winter,  die Jahrszeit , und km

berühmter Musiker.
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